
Herbergssuche 2020 – Wir gestalten einen Herbergsweg! 

Aufgrund der aktuellen Coronasituation findet dieses Jahr das Herbergssuchen gemeinsam – ohne 
dass wir uns physisch begegnen – statt. Wie geht das??? 
Jeden Abend wird das Bild wie gewohnt zur nächsten Familie gebracht.  

Anleitung zum Herbergsweg innerhalb der Familie 

Jede Familie kann ihre Herbergssuche wie jedes Jahr passend für die Familie gestalten. (gemeinsam 
beten, singen, über das Bild sprechen….)  
In diesem Jahr verbindet uns zusätzlich ein Wegbild, das von jeder Familie individuell gestaltet wird. 
Daraus wird ein gemeinsamer Kaiserebersdorfer Herbergsweg entstehen!  
Dazu braucht ihr:  

 1 weißes A4 Blatt und Stifte  
 Wer will, kann auch kreativ mit anderen Materialien gestalten 

Mögliche Impulsfragen - Anleitung:  
Das A4 Blatt wird im Querformat bearbeitet. Darauf wird ein Weg (siehe Vorlage unten) gemalt. 
Nur Anfang und Ende sollen gleich sein (siehe Vorgabe unten), innerhalb des Blattes kann der Weg 
nach Belieben gemalt werden.  
Betrachtet nun euer Herbergsbild:  

 Maria und Josef hatten in der damaligen Zeit einen schwierigen Weg zu gehen. Sowohl die 
Anreise nach Bethlehem als auch die besondere Situation, Gottes Sohn zur Welt zu bringen, 
zeigt schon, dass dieser Weg vielleicht Kurven oder Hindernisse hat…. 

o Wie sieht mein Weg gerade aus?  zeichnet den Weg auf das Blatt; beginnt im 
Querformat in der Mitte, Ende auf dem Blatt in der Mitte (siehe Vorlagebild) 

 Maria und Josef haben auf Gott vertraut, sicher haben sie auch gebetet.  
o Gibt es ein Gebet, dass gerade in den Sinn kommt? Vielleicht eine Bibelstelle? ihr 

könnt das Gebet oder den Bibelsatz oder die Bibelworte, oder etwas, das euch 
wichtig ist in den Weg schreiben. 

 Maria und Josef und die Menschen am Weg haben damals Vieles erzählt. Wenn wir erzählen, 
entstehen Bilder und Farben vor unseren Augen.  Wer will, kann aber auch auf den Weg 
und rundherum Farben oder ein Bild zeichnen!  

Den fertigen Weg steckt ihr bitte in die beiliegende Klarsichthülle und bringt das Bild mit der 
Anleitung und der Klarsichthülle zur nächsten Familie. Die Abschlussfamilie der Gruppe klebt alle 
Wegbilder zusammen und bringt diese zur Pfarre. (kann jederzeit in den Briefschlitz bei der 
Pfarrkanzlei eingeworfen werden.) 

Wichtige Vorgabe: 

 
Die fertigen Herbergswege wollen wir zu einem großen gemeinsamen Herbergsweg 
zusammenfügen und ab Weihnachten in der Kirche aufhängen. Dort kann er dann bestaunt werden. 
Wir erleben Gemeinschaft in unserer Pfarre auch zu Coronazeiten! 


